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Zusti ın OS (Tansanıa) eiıner Ple- menısche Konvergenzen für dıe Kır- ghanaıschen Hauptstadt Accra) be-
narsıtzung. In der Kommıssıon sınd chen erarbeıtet, we1ß aber auch, daß räftigt dıe Kommıssıon iıhre Ver-
auch Kırchen vertreten, dıe dem ORK sehr viel mehr tiun Ist, sowohl 1mM pflichtung auf das Z1el der siıchtbaren
nıcht angehören, VOI em dıe katholı- 1C auft dıe Konkretisıerungen dieser Eninheıt der Chrısten. Gleichzeıintig sSe1
sche Kırche Auf der Tagesordnung Konvergenzen W1Ee auch das Erreichen I1a sıch der Spannungen bewußt, dıe

sıch AdUS den Unterschieden 1mM Ver-des rTreiTfens standen dıe rage nach VO  — Konvergenzen In vielen schwIerI1-
der Rezeption der ökumenıschen Ar SCH Fragen. erden WIT den Mut und ständnıs VO  — Kırche, In der Beurte1-
beıt, eıne Studıe ZU Verständniıs Vo  _ den ıllen dazu aben, gemeınsam dıe lung der sozlalen, polıtıschen und wWiIrt-
Kirche, SOWIE tudıen ZUT Öökumen1- grundlegenden und komplexen Fragen schaftlıchen Sıtuation und In der Art,
schen Hermeneutıik, ZUT des bezüglıch Autoriıtät und Lehramt Theologıe treıben, ergäben. DiIe
Gottesdienstes auft der UC nach zugehen, dıe nıcht 11UT dıe Kırchen Kommissıon für Glauben und Kır-
Eıinheıt und ZU Verhältnıiıs VO  — Ek- voneınander trennen, sondern auch 1N- chenverfassung Desteht AUus 120 Miıt-
klesiologıe und In einem Be- nerhalb der Kırchen diskutiert WCI- oglıedern; ihr Genfer Sekretarıat wırd
riıcht der Plenarsıtzung dıe Kırchen dAens In eiıner Botschaft ZU ADb- VON dem schottisch-reformierten
S C5S, „Glauben und Kırchenverfas- schluß der Tagung In Tansanıa (es Wdadl Theologen Ian Falconer als ach-
c  Sun stehe einem Scheideweg: dıe zweıte Plenarsıtzung der Kommıs- folger des deutschen Lutheraners
„Dıe ewegung hat zahlreıiche Öku- SION ıIn Afrıka nach der VO  s 1974 INn der (Günther (Jassmann geleıtet.

Bücher
RRGANG, AI werden könne, 00l allgemeıner SABINE Abtreıbung ZW1-

der medizınıschen Verlag Eirnst Krankheıtsbegriff sich entwıckeln lasse. schen Straiffreiheıit und xkommunıka-
Reıinhardt, UTB 1821, ünchen-Basel Zum Ausgangspunkt se1INeESs Ansatzes t10N. Weltliches und kırc  I1ICANES Taf-

nımmt Irrgang dıie Kritik dem 1mM recht auf dem Prüfstand Verlag1995 295 36,80 D Verhältnıs ZUT angelsächsıschen DIs- ohlhammer, Stuttgart Berlın
Das Buch des In Dresden und Slegen kussıon beklagenswerten Rückstand öln 1995 3857 /9,—
lehrenden 1Kers nımmt VOI em be1l der Entwicklung elıner professionel-

der orgfalt und Diıifferenziert- len, problemorıentierten Medizınethik DıIe vorlıiegende Arbeıt, eıne aDılıta-
heıt In selner Argumentatıon eın Für In Deutschlan: Vor dıe Entwicklung tionsschrift 1m Fach Kırchenrecht.,
alle diıskutierten medizınethiıschen des „Instrumentarıums eıner profess10- spannt einen weıten ogen VO der
Konfliktfälle und Problembereıche, VOIN nellen, anwendungsorientierten Ethık“, phılosophısch-anthropologıischen und
der Reanımatıon und Intensıivmedizın ın ihrer Leıtvorstellung zwıschen UL theologıschen rage nach dem Begınn
ZUT Hırntoddefinition über Sterbehuilfe dıtionellem ärztliıichem Paternalısmus menschlıchen Personseılns DIS ZULI [Dar-

und radıkaler Patıentenautonomie“‘und den Umgang mıt HIV-Infizıerten stellung und Dıskussıon des geltenden
DIS ZUT pränatalen Dıagnostik, der In- gesiedelt, stellt der UtOrel eiıne OC Abtreıbungsrechts nach dem Urteıl
vitro-Fertilisation und dem Embryo- drängte aber dennoch sorgfältige, typ1- des Bundesverfassungsgerichts VO

nentransfer sucht Irrgang en spek- sierende Auseilnandersetzung mıt e1INl- 28 Maı 1993 und der Neufassung des
ten, Argumenten und Gegenargumen- ScCH Hauptströmungen moderner 218 StGB. dıe 29 Junı 1995 verab-
ten (medizınıschen, psychıschen, Miıt IC auf den potentiellen Beıtrag schledet wurde. DiIe Arbeıt g1bt einen
psychosozıialen, polıtıschen und gesell- für eiıne dem en rad VerwIis- hıstorıschen Überblick über dıie eth1ı-
schaftlıchen echnung Lragen, d1s- senschaftlıchung und Technisierung der sche Bewertung und strafrechtliıche
kutiert aber auch dıie oft ın der ak- Medizın entsprechende werden Sanktionierung VO Schwangerschafts-

ıhre Begründungsverfahren und zentra- abbrüche In der Zeıt VOT der chaf-uellen Ausemandersetzung kaum hın-
terfragten Hıntergrundvorstellungen. len ethıschen rundsätze dıskutlert. fung des Reıichsstrafgesetzbuches VO

SO untersucht Irrgang, bevor sıch den Zum eEeNTDUC wırd der „Grundrıß“ SA In dem dıe Strafbestimmungen
mediızınethischen Konflıktlagen 1m Be- UT dıe übersichtliche Gliıederung, ber dıe Abtreıibung erstmals In dıe SQ
reich der immer wichtiger werdenden dıe gut nachvollziehbare Argumenta- 215 UB gefaßt wurden. Schheßlic WCI-

den dıe kiırchlichen Strafrechts-Be-Intensivmedizin zuwendet, ob über- t1on, aber etiwa auch Urc das zweck-
haupt eın „Krankheıitskonzept” ZUT dienliche Glossar medizınıscher Trund- stımmungen vorgestellt, dıe ın der ADb-
Verfügung steht, das normatıv eINgeE- egriffe. treibungsdiskussıon eiıne eher unterge-
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